
 

WAHLBOGEN für den Wahlpflichtbereich der künftigen 8. Klassen  
 
Bitte vollständig und in Druckschrift ausfüllen! 

Abgabe des Wahlbogens bei der Klassenleitung oder direkt bei Cal 
 
 
 
...................................................................        ....................................................................     .............................. 
Name                                                                  Vorname                                                                jetzige Klasse 
 

Wahlpflichtbereich I           (nur ein Fach ankreuzen) 

Die Fächer liegen parallel zueinander im Stundenplan. 
 

  Bildende Kunst      
 

  Musik    

 
 

Wahlpflichtbereich II                    (nur ein Fach ankreuzen) 

Beide Fächer liegen parallel zueinander im Stundenplan. 
 

         
                             

             

 
 
Ansprechpartner bei Nachfragen 
 
Die Beratung zur Fächerwahl in Detailfragen erfolgt für den W1-Bereich über die im Jahrgang 
unterrichtenden Fachlehrkräfte Bildende Kunst und Musik. 
 
Die Beratung zur Fächerwahl in Detailfragen erfolgt für den W2-Bereich über die zuständigen 
Fachleitungen, Frau Thon (Religion) und Herrn Baumgarten (Philosophie). 
 
 
 
 
Die Informationen zum Wahlpflichtbereich (anhängend) haben wir zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
.........................  .......................................................................................   .............................................   
Datum                  Name, Vorname d. Sohnes/ Tochter        /   Klasse             Unterschrift d. Erziehungsber. 

 
 
 
 
 
 
 
 



W3 - WAHLBOGEN für den Wahlpflichtbereich der künftigen 8. 
Klassen  
 
Bitte vollständig und in Druckschrift ausfüllen! 
Abgabe des Wahlbogens beim / bei der Klassenlehrer/in oder direkt bei Cal 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wahlpflichtbereich III                 (drei Wünsche angeben!) 
 
 
1. Wunsch      ............................................................       
  
2. Wunsch     ............................................................   
 
3. Wunsch     ............................................................   
 
(ggf. zusätzliche Teilnahme als AG) ............................................................   
 
 

KURS 
 

ANSPRECHPARTNER  
für Nachfragen 

Spanisch Fr. Denker 

Theater                            Hr. Köhler 

Streitschlichter Hr. Sandau 

Big Band 
(nur für Schüler, die bereits ein Instrument spielen) 

Hr. Spratte / Hr. Fortanier / Hr. Semmler 

Chor   Hr. Fortanier / Hr. Semmler 

JUGEND FORSCHT  
(Praktikum Naturwissenschaften) 

Hr. Doliesen  
 

Informatik Hr. Doliesen / Hr. Gebhardt  

Schach Hr. Reisgis 

Journalismus  Hr. Callesen 

Design&Gestaltung  Hr. Köller / Fr. Freye / Fr. Ceh / Fr. Haugk 

Sport XXL  
- Leichtathletik  
- Hockey,  
- Tennis  
- Fußball 

Hr. Vogelsang 
 

Golf  Hr. Reisgis 
 

 
 
Die Informationen  zum Wahlpflichtbereich (anhängend) haben wir zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
.........................  .......................................................................................   .............................................   
Datum                  Name, Vorname d. Sohnes/ Tochter        /   Klasse             Unterschrift d. Erziehungsber. 

 

 



Gymnasium Ohlstedt 
 
Abteilungsleitung 8-10 
 
Informationen zu den Wahlpflichtbereichen (W1,W2) der Klassen  8 - 10  
 
 

An die Eltern und Schüler der 7. Klassen 
 

 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit diesem Schreiben erhalten die Schülerinnen und Schüler einen Wahlbogen, mit dem sie für das 
kommende Schuljahr Kurse in zwei Wahlpflichtbereichen (W1 und W2) wählen. 
 
Im Bereich W1 wählen die Schüler zwischen den Fächern Bildende Kunst und Musik. Ab Klasse 8 
wird nur eines der beiden Fächer im Wahlpflichtbereich fortgesetzt. Fachlich und inhaltlich wird in der 
Weise weitergearbeitet, wie sie die Schüler bis einschließlich Klasse 7 gewohnt sind. Das fortgeführte 
Fach wird benotet und ist versetzungsrelevant. Musik als Wahlpflichtfach wird erfahrungsgemäß 
besonders stark von Schülern aus den Bläserkursen angewählt; ihre Interessen werden naturgemäß 
berücksichtigt. Zusätzlich oder alternativ können interessierte Schüler auch in der Big Band (unbenotet 
oder benotet als „W3-Fach“) mitspielen. 
 
Im Bereich W2 wählen die Schüler eines der Fächer Philosophie oder Religion. Beide Fächer werden 
benotet und sind versetzungsrelevant. Die beiden Fächer haben zwar methodisch viele 
Gemeinsamkeiten, unterscheiden sich aber erkennbar in ihren Inhalten. Zur Erleichterung der 
Entscheidung findet sich nachfolgend eine zusammengefasste Übersicht über mögliche 
Unterrichtsinhalte. 
 
Für weitere Nachfragen stehen u.a. Frau Thon (Religion) oder Herr Baumgarten (Philosophie) in den 
nächsten Tagen gern zur Verfügung. 
 
 

beispielhafte Inhalte Philosophie beispielhafte Inhalte Religion 

Philosophieren 
- Meinung und Wissen* 
- Deskription und Norm 
- Platon, Apologie 
- Platon Höhlengleichnis 
 

Philosophische Arbeitsformen 
- Gespräch und Schriftlichkeit 
- Interpretation und Produktion 
- Philosophieren und Reflexion des Philosophierens  
 

- Schöpfung, Weltentstehung, Verantwortung* 
- Der Gott der Gerechtigkeit 
- Gelebte Religion, religiöses Leben 
- Gott, Transzendenz, Heiliges 
- Symbol: Weg 
- Leben in der Schöpfung / Leben in der einen Welt 
- Tod, Trauer, Trost 
- Frieden und Gerechtigkeit 
- Leben in der Partnerschaft 
- Jesus 
- Lehrer der Religionen 
- Auf der Suche nach mir und Gott 
 

*Beispiel für unterrichtliche Fragestellungen zu diesem Inhalt: 
 
Was ist Wissen im Unterschied zu bloßer Meinung? Wann ist 
eine Meinung gerechtfertigt (begründet), wann nicht? Was 
zeichnet gute Argumente aus? Wie lassen sich Argumente 
kritisieren? Welche Arten von Wissen gibt es? 
 

*Beispiel für unterrichtliche Fragestellungen zu diesem Inhalt: 
 
Hat die Naturwissenschaft den Glauben widerlegt? Kann und 
darf der Mensch die Welt „perfekt“ gestalten? Ist die Welt noch 
zu retten? 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Sven Callesen 



Gymnasium Ohlstedt 
 
Abteilungsleitung Mittelstufe 

    

 
Informationen zum Wahlpflichtbereich (W3) der Klassen  8,9,10  
 
 

An die Eltern und Schüler der 7. Klassen 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit diesem Schreiben erhalten die Schülerinnen und Schüler einen Wahlbogen, mit dem sie erstmalig 
einen Kurs im Wahlpflichtbereich (W3) für das kommende Schuljahr wählen.  
 
Auf einige wichtige Punkte zur Wahl möchte ich dabei besonders hinweisen: 
 

 Die getroffenen Wahlen gelten jeweils für ein Jahr  (spätere Umwahlen können nur 
erfolgen, wenn in den gewünschten Kursen Plätze frei sind). Wird kein Umwahlwunsch 
angemeldet, verlängert sich die Kursteilnahme automatisch um ein Jahr. 
Spanisch wird für drei Jahre (eine frühere Abwahl ist nur bei erkennbaren 
Laufbahnschwierigkeiten möglich) verpflichtend belegt. Eine Umwahl ist in dieser Zeit 
nicht möglich. Spanisch ist bei normaler Kursgröße i.d.R. dreistündig. Alle anderen Kurse 
sind zweistündig. 
Die Wahl von Spanisch in Klasse 8 stellt die einzige Möglichkeit dar, an unserer Schule 
drei Fremdsprachen bis zum Abitur zu erlernen! Sprachlich begabten Schülern, die bisher 
Spanisch noch nicht belegt haben, ist die Anwahl von Spanisch jetzt dringend zu 
empfehlen. Besonders kleine Kurse werden zweistündig unterrichtet.  

 Kurswünsche können nicht immer berücksichtigt werden; insbesondere dann nicht, wenn 
ein Kurs überwählt oder nicht häufig genug gewählt wurde. Im letzteren Fall wird der Kurs 
nicht eingerichtet. Deshalb sind auf dem Wahlbogen im Wahlpflichtbereich III jeweils eine 
1., eine 2. Wahl und eine 3. Wahl anzugeben.  

 Es besteht kein Anspruch auf die 1. Wahl. 

 Alle Kurse werden benotet und erscheinen, sofern sie nicht einem anderen Fach 
zugeordnet werden können, im Zeugnis als eigenständiges Fach mit der jeweiligen Note. 
Diese Note ist dann wie alle anderen Zeugnisnoten versetzungsrelevant und 
ausgleichsfähig. Dies bedeutet z.B., dass eine Note ‘Zwei’ in Theater eine Note ‘Fünf’ in 
einem anderen Fach bei der Versetzung ausgleicht oder eine Note ‘Fünf’ in Theater  ohne 
Ausgleich  zu einer Nichtversetzung führen kann. 

 Zeitnah noch in diesem Schuljahr werden die Kurszuweisungen  mitgeteilt (Aushang am 
Infobrett vor meinem Büro). Eine Woche nach den Sommerferien ist noch Zeit, etwaige 
Probleme mit mir zu besprechen und zu lösen. Sofern ein Tauschpartner vorhanden ist, 
können gegebenenfalls in begründeten Einzelfällen noch Kurswechsel vorgenommen 
werden. Anschließend ist keine Änderung mehr möglich. 

 Sofern entsprechende Kapazitäten vorhanden sind und der Stundenplan dies zulässt, 
können interessierte Schüler im Einzelfall auch 2 W3-Kurse belegen. Sie vermerken einen 
entsprechenden Wunsch auf dem W3-Wahlbogen mit dem Vermerk „(zusätzlich als AG)“.  

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 

Sven Callesen 
 
 


